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Familiengeschichten 

1 Einladungen. Lesen Sie die Texte schnell und ordnen Sie sie nach Themen. 
 

Geburtstag Einzug Hochzeit Taufe 

    
 
A  
Von: AnjaKlein@mab.de 

Betreff: 25 Jahre Anja 

 
Hallo, Ihr Lieben, 
am 20. Juli bin ich schon 25 Jahre auf der Welt. 
Das möchte ich mit Euch feiern. Wer Lust hat, 
kann also gern am Sonntag ab 11 Uhr hier bei 
mir vorbeikommen. Ich bin den ganzen Tag da. 
Bei gutem Wetter feiern wir im Garten. 
Wer etwas zu Essen oder Trinken mitbringen 
will, darf das natürlich gern tun.  
Ich freue mich auf Euch! 
 
Liebe Grüße 
Anja 
 
B 
Endlich: Wir heiraten! 
Aber nein, das ist nicht ganz richtig. Wir haben 
nämlich schon geheiratet, am 25. Mai in Las 
Vegas. Aber jetzt möchten wir mit Euch allen 
feiern – und zwar  
am 6. September 2014, ab 15 Uhr 
im Restaurant Gut Schwarzenbruch in 
Stolberg. 
Bitte sagt uns bis zum 1. August, ob Ihr kommt. 
Herzliche Grüße 
Antonia und Frank 

 
C  
Hallo, Ihr alle! Jetzt ist Eure Spontaneität 
gefragt. Ich mache heute Abend eine Party in 
meiner neuen Wohnung (Maxstr. 5). Ab 20 Uhr 
bei mir. Wer ist dabei? LG Tim 
 

D 
Herzliche Einladung zur Taufe! 
Unser Sohn Felix wird am Sonntag, dem 14. 
September 2014, um 15 Uhr in der 
Marienkirche in Ludwigsburg getauft.  
Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid! 
Sonja, Matthias und Felix 
 
E  
Von: MiriD@vmail.com 

Betreff: Zusammen brunchen? 

 
Liebe Tessa! 
Bist du neugierig? Willst du unsere neue 
Wohnung sehen? Und hast du Lust, am 
Sonntag zu brunchen? Dann komm doch 
gegen 10.30 Uhr mit den Kindern vorbei.  
Ich freu mich auf dich! 
 
Viele Grüße 
Miriam 
 
F 
Mit 66 Jahren da fängt das Leben an! 
 
Ihr Lieben! 
Ich werde schon wieder ein Jahr älter und ich 
finde, das ist ein guter Grund zu feiern. 
Kommt doch alle am Samstag, dem 9. August, 
ins Café am Weißensee (Weißenseestr. 78). 
Die Feier geht um 18 Uhr los. Ich habe einen 
DJ bestellt und möchte tanzen! 
Bitte sagt bis zum 20. Juli, ob Ihr kommt. 
Ich freue mich auf einen tollen Abend mit Euch!  
Euer Gerd 
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2 Was ist richtig, was ist falsch? Lesen Sie zuerst die Aussagen und dann noch einmal die 
Einladungen. Kreuzen Sie an. 

 richtig falsch 

1. Anja Klein wird am 20. Juli 25 Jahre alt.     

2. Sie feiert ab 11 Uhr im Garten und möchte, dass alle Essen mitbringen.     

3. Antonia und Frank heiraten am 6. September in Stolberg.     

4. Sie machen ihre Hochzeitsreise nach Las Vegas.     

5. Tim feiert den Einzug in die Maxstraße.     

6. Felix ist der Sohn von Sonja und Matthias.     

7. Tessa hat keine Kinder.     

8. Gerd feiert seinen 66. Geburtstag mit viel Musik.      
 
3 Partnerarbeit.  
a) Überlegen Sie zu zweit und notieren Sie zehn Fragen zu den Einladungen. 

  

  

  

  

  

  
 
b) Suchen Sie sich eine/-n neue/-n Partner/-in. Fragen und antworten Sie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was feiert Anja? Sie feiert ihren 25. 
Geburtstag. 

Wie alt ist Gerd? 
Er ist … 
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Lösungen  
 
1 
Geburtstag: A, F 
Einzug: C, E 
Hochzeit: B 
Taufe: D 
 
2 
richtig sind: 1., 5., 6., 8. 
falsch sind: 2., 3., 4., 7. 
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